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SIDERS | Die Lernenden
und Praktikanten der
Walliser Kantonsverwal-
tung feierten am 26. Sep-
tember 2016 in Siders
den Abschluss ihrer Aus-
bildung.

Staatsrat Maurice Tornay, Vor-
steher des Departements für Fi-
nanzen und Institutionen (DFI),
sowie der Dienstchef der Dienst-
stelle für Personalmanage-
ment, Gilbert Briand, gratulier-
ten den Absolventen für die er-
brachten Leistungen.

In diesem Sommer durf-
ten 99 Jugendliche ihre Berufs-
ausbildung in der kantonalen
Verwaltung abschliessen. Es
handelt sich um 46 Lernende,
46 Praktikanten der Berufsma-
turität Wirtschaft (BM-W) und
sieben Praktikanten der Berufs-
fachschule Wallis (EMVs).

Unter den neugekürten
Berufsfachleuten befanden sich
verschiedenste Berufsgruppen:
Automobilfachmann/-fachfrau,
Elektroniker/in, Fachfrau/Fach-
mann Betreuung, Fachfrau/
Fachmann Betriebsunterhalt,
Fachfrau/Fachmann Hauswirt-
schaft, Fachfrau/Fachmann In-
formation und Dokumentati-

on, Informatiker/in, Mediamati-
ker/in, Kauffrau/Kaufmann, La-
borant/in (Chemie), Landwirt/
in, Weintechnologe/-in.

In seiner Rede wusste
Staatsrat Maurice Tornay die
Leistungen der jungen Berufs-
leute gebührend zu würdigen.
Die Verantwortlichen der
Dienststelle für Personalmana-
gement, welche die jungen Be-
rufsleute während ihrer Berufs-
lehre zusammen mit den Lehr-
meistern unterstützen, liessen
es sich nicht nehmen, ihre Freu-
de und ihren Dank an die Ju-
gendlichen auszudrücken. Als

Anerkennung zur bestandenen
Ausbildung erhielten die Diplo-
manden aus den Händen vom
Vorsteher des DFI und vom Chef
der Dienststelle für Personal-
management ein Geschenk
überreicht. 

Ebenfalls Spezialpreise
konnten für Bestnoten überge-
ben werden: Den besten Ab-
schluss bei den Lernenden er-
reichte Sarah Tacchini (Kauf-
frau). Jenen bei den BM-W-Prak-
tikanten Alicia Schnydrig; den
besten Abschluss als EMVs- Prak-
tikant erreichte Carlos Dos San-
tos Oliveira (Informatiker). | wb

Bildung | Abschlusszeremonie der Kantonsverwaltung

99 Lernende und
Praktikanten

Abschlussfeier. Staatsrat Maurice Tornay gratuliert den 
Diplomanden zum erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung.
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BRIG-GLIS | Der Vortrags-
verein Oberwallis (VVO)
wird am kommenden
Dienstag, 4. Oktober
2016, um 19.00 Uhr im
Alfred-Grünwald-Saal der
Mediathek Wallis seine
GV halten. 

Dann um 20.00 Uhr einen Vor-
trag zum Thema «Zwischen
Postkutsche und Eisenbahn –
ein etwas anderer Blick auf Jo-
seph von Eichendorff» hören.

Die Generalversammlung
unter Präsident Dr. Joseph Fi-
scher wird neben üblichen
Traktanden auch eine Statuten-
anpassung beraten. Den an-
schliessenden Vortrag wird

dann Professor lic. phil. Engel-
bert Reul halten. Der bekannte
Referent stammt aus dem
Rheinland, studierte an der Uni-
versität Bonn Germanistik und
Philosophie, setzte seine Studi-
en in Freiburg i. Üe. fort, schloss
mit einer Arbeit über den Dich-
ter Karl Wolfskehl ab und lehrt
seit 1981 am Kollegium Brig
Deutsch und Philosophie. Zum
Dichter Joseph von Eichen-
dorff, der das Bild der deut-
schen Romantik mitprägte und
dessen Gedichte in den deut-
schen Volksliederschatz eingin-
gen, schreibt Reul: «Doch hin-
ter Berg und Wald und Strom
und Feld und hinter dem
Abendrot, verdeckt vom Klang

der Posthörner und der Sehn-
sucht nach der guten alten Zeit
(die dann so gut nicht war), wer-
den bei einer unsentimentalen
Lektüre Verwerfungen und Brü-
che spürbar, Abgründe sichtbar.
Ganz so harmlos und naiv, so
einfach und unpolitisch war
dieser Joseph von Eichendorff
dann nicht. Als Geheimer Regie-
rungsrat kannte er die politi-
schen Verhältnisse im König-
reich Preussen. Und er benutzte
die technischen Neuerungen
seines Zeitalters. Literarisches
Schreiben wird bei Eichendorff
so fast zu etwas wie einem Ge-
genentwurf zu seiner aktuellen
Wirklichkeit». Der Vortrag ist
öffentlich. ag.

Kultur | Vortrag und Generalversammlung

Postkutsche und Eisenbahn

Kultur | Zu einer Kunstreise des Vortragsvereins Oberwallis

Zwei Elsässer Kulturtage
ELSASS/OBERWALLIS | Unter Führung ihres
Präsidenten Dr. Joseph Fischer besuch-
ten Mitglieder des Vortragsvereins Ober-
wallis kürzlich Kulturgüter im Elsass. 

Neben der aus dem 11. Jahrhundert stammen-
den Kirche Ottmarsheim, dem Albert-Schweit-
zer-Museum in Kaysersberg, der von Ludwig XIV.
ausgebauten Festungsstadt Neuf-Brisach und
dem typisch erhaltenen Stadtbild von Riquewihr
galt das Interesse der Reisegesellschaft in erster
Linie der Stadt Colmar. Hier fand zunächst das

neu eingerichtete Museum Unterlinden mit dem
berühmten «Isenheimer Altar» von Mathias Grü-
newald besondere Aufmerksamkeit. Eine Füh-
rung offenbarte, dass dieser Altar die Hoffnung
der vom Orden der Antoniter gepflegten, durch
Mutterkornvergiftung leidenden Kranken genial
darstellt. Colmar, das «Klein-Venedig des Elsass»,
mit seinen wunderbaren Riegelbauten vermit-
telte dieser Kunst- und Kulturfahrt zahlreiche
weitere Eindrücke. Die zwei Elsässer Kulturtage
des Vortragsvereins werden bleibende Erinne-
rung sein.         ag.

Kulturinteresse. Oberwalliser Kulturbegeisterte vor dem Colmarer Museum Unterlinden. FOTO ZVG

«Hallo SRF!»
im Zeughaus 
BRIG-GLIS | Spätestens seit der
Abstimmung über das revidier-
te Radio- und Fernsehgesetz
(Juni 2015) steht die SRG
 unter Dauerbeschuss seiner
Kritiker. Anfang Jahr kam
 zudem die sogenannte «No
 Billag»-Initiative zustande, die
die Abschaffung der Radio-
und Fernsehgebühren fordert.
In diesem medienpolitischen
Kontext stellt sich  das Schwei-
zer Radio und Fernsehen den
Fragen und der Kritik des Pu-
blikums.  Unter dem Motto
 «Hallo SRF!» soll der Dialog
mit dem Publikum gestärkt
werden. Am kommenden
Dienstag sind im Briger Zeug-
haus (ab 19.00 Uhr) unter
 anderem die Fernseh- und
 Radiomacher Sven Epiney,
 Rainer Maria Salzgeber oder
Katharina Locher zu Gast.
 Moderator Jonas Projer
 («Arena») übernimmt die Rolle
als «Anwalt des Publikums».
SRF-Direktor Ruedi Matter
stellt sich zudem den Fragen
von WB-Redaktor David Biner. 

Preisträger
im Kellertheater
BRIG-GLIS | Der mit 6000 Euro
dotierte Deutsche Kabarett-
Preis geht für das Jahr 2016 an
den österreichischen Kabaret-
tisten Alfred Dorfer. Er präsen-
tiere seine philosophischen
 Betrachtungen auf der Bühne
fast beiläufig und federleicht
und entzieht sich dabei spiele-
risch allen Etikettierungs -
versuchen, schreibt die Jury.
Alfred Dorfer  gastiert  heute
Abend im Briger Kellertheater. 

Kirchweihfest
STEG-HOHTENN | Morgen Sonn-
tag feiert die Pfarrei Steg-Hoh-
tenn ihr Kirchweihfest der Mut-
terkirche in Steg. Das Hoch-
amt, zelebriert vom neuen
Kirchherren Pfarrer Paul Mar-
tone, beginnt um 10.30 Uhr
und wird gesanglich mitgestal-
tet vom Kirchenchor Steg. Im
Anschluss an den Gottes-
dienst wird von der  Pfarrei ein
Apéro serviert und die MG
«Benken» gibt ein Ständchen.

Spielnachmittag
der Ludothek
BRIG-GLIS | Die Ludothek Brig-
Glis organisiert am 5. Oktober
im Stockalperhof in Brig wie-
der einen Spielnachmittag. Al-
le Kinder, die Spass am Spiel
haben, können sich von 14.00
bis 16.00 Uhr dort vergnügen.
Die Kinder dürfen alle Fahrzeu-
ge und Spielsachen fürs Freie
ausprobieren. Es gibt auch ei-
nen Flohmarkt sowie Glitzer-
tattoos und Schminken. Bei
schlechter Witterung finden
nur das Schminken, der Floh-
markt und die Ausleihe statt.

Angehörige
pflegen
BRIG | Das Rote Kreuz Wallis or-
ganisiert einen Tageskurs zum
Thema «Angehörige zu Hause
pflegen und unterstützen».
Dieser findet am 14. November
2016 in Brig statt. Angehörige
von zu pflegenden Menschen
erhalten praktische Pflege-
tipps sowie Antworten und In-
formationen rund ums Kran-
kenbett, das Alter und den
richtigen Umgang mit pflege-
bedürftigen Menschen. Anmel-
dung und Information: www.ro-
tes-kreuz-wallis.ch.

Goldene Hochzeit

ST. NIKLAUS | Genau heute vor 50 Jahren haben sich Ursi und Toni
Imboden-Fux in der Pfarrkirche St. Niklaus das Ja-Wort gegeben.
Seit einem halben Jahrhundert sind sie immer für die Kinder da
gewesen. Früher als grosse Unterstützer der zahlreichen Hobbys,
dann als Förderer für eine aussichtsreiche berufliche Zukunft
und heute als Oase, wo sie immer herzlich willkommen sind.
 Dafür möchten sie den lieben Eltern ein grosses und herzliches
Dankeschön aussprechen. Alles Gute wünschen zum 50. Hoch-
zeitstag die Söhne, Schwiegertöchter und Enkel.
Alles Liebe und alles Gute für die kommenden Ehejahre.

Gemeinderat gratulierte

ST. NIKLAUS | Am Samstag, 17. September 2016, feierte Hilda
Lochmatter-Fux bei guter Gesundheit ihren 95. Geburtstag. Seit
über 11 Jahren lebt sie nun schon im Senioren- und Pflegeheim
Sankt Nikolaus und geniesst hier die gemütliche Atmosphäre. 
Waren es am Anfang noch Spaziergänge bis hinauf in «Lowene»,
sind es heute Ausflüge rund um die «Güter». Auch der tägliche
Rosenkranz darf natürlich nicht fehlen. Sie freut sich über jeden
Besuch ihrer Familie und mit ihrer geistigen Frische verteilt sie
gerne Lebensweisheiten und erzählt von ihren Lebenserfahrun-
gen. Eine Delegation des Gemeinderats von St. Niklaus über-
brachte der Jubilarin ein Präsent, verbunden mit den besten
Wünschen für die Zukunft. Sie wünschen Hilda Lochmatter-Fux
weiterhin alles Liebe und Gute, Glück, Gesundheit und Gottes
 Segen. | wb

ALTER AKTIV

Seniorenverein Siders
Herbstausflug
Besuch des Olympischen
 Museums in Lausanne
Datum: Freitag, 7. Oktober
2016. – Programm: Wir fahren
mit dem Zug bis Lausanne und
anschliessend besuchen wir
das Museum und werden dort
essen. Besuch mit deutscher
Führung. – Anmeldung: bis
spätestens 1. Oktober 2016.

Chor 60+
Brig und Umgebung
Datum: Montag, 3. Oktober
2016. – Zeit und Ort: 14.00 bis
15.30 Uhr, Pfarreizentrum Brig
(alle 14 Tage). – Leitung: Corin-
na Bayard.

Seniorenclub Obergoms
Jassen in Ulrichen
Datum: ab Mittwoch, 5. Okto-
ber 2016. – Zeit und Ort: 13.30
Uhr, Schulhaus Ulrichen. – Lei-
tung: Manuela Kreuzer, Vreni
Hischier, Daniela Imwinkelried,
Margrit Indergand und Andrea
Walther.

Wandergruppe
Gampel und Umgebung
Datum: Mittwoch, 5. Oktober
2016. – Wanderung: Bisse de
Sion. – Route: Les Rousses–
Ravouene–Anzère. – Marsch-
zeit: 2½ Stunden / Aufstieg
100 m, Abstieg 323 m, Distanz

7,2 km. – Besammlung: 13.00
Uhr, Apotheke Oggier. – An-
meldung: eine Anmeldung bei
der jeweiligen Wanderleitung
ist bis 10.00 Uhr des betreffen-
den Tages erforderlich. – Lei-
tung: Karl Schnyder, Co-Lei-
tung Marie-Therese Bitz.

Mittagstisch Naters
Datum: Donnerstag, 6. Okto-
ber 2016. – Zeit und Ort: 12.15
Uhr, Seniorenzentrum Naters,
Haus Sancta Maria. – Anmel-
dung: bei Julie Seiler oder im
Seniorenzentrum. – Leitung:
Julie Seiler, Naters.

Mobil sein und bleiben
Mit diesem Mobilitätskurs sind
Sie sicher und gut informiert
unterwegs. Sie erhalten Tipps
von Experten des öffentlichen
Verkehrs und der Polizei. Dank
der Informationen und prakti-
scher Übungen bleiben Sie län-
ger selbstständig und fit für
den hektischen Alltag im öf-
fentlichen Raum. – Datum:
Dienstag, 25. Oktober 2016. –
Zeit und Ort: Kurs 1: 8.30 bis
12.00 Uhr, Raiffeisenbank Visp,
Bahnhofstrasse 10; Kurs 2:
13.30 bis 17.00 Uhr, Bahnhof
Brig, Treffpunkt Eingangshal-
le. – Preis: kostenlos. – Anmel-
dung: bis 18. Oktober 2016
beim Sekretariat der Pro Se-
nectute Visp.
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